
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Liebe Mitchristinnen und Mitchristen in den Pfarreien St. Johann Baptist und St. Nikolaus, 
 

nach eingehender Beratung hat das gemeinsame Pastoralteam unserer beiden Pfarreien am 

27. April entschieden, vorerst weiterhin keine öffentlichen Gottesdienste zu feiern.  

Das hat mehrere Gründe: 

1. Ihre und unsere Gesundheit liegt uns sehr am Herzen. Wir wollen das Ansteckungsrisiko 

möglichst niedrig halten. Von daher möchten wir erst einmal abwarten, wie sich die 

Infektionszahlen nach den ersten Lockerungen in unserer Gesellschaft entwickeln und 

welche Schlüsse die Medizin und die Politik daraus ziehen. 

2. Öffentliche Gottesdienste sind nicht ohne weiteres möglich, sondern erfordern eine Reihe 

von Vorbereitungsmaßnahmen (Beschaffung von Desinfektionsmittel, Markierung von 

Wegen und Sitzplätzen, Einführung von Ordnerdiensten etc.). Um diese Maßnahmen 

durchführen zu können, braucht es einfach noch Zeit. 

Vorbehaltlich aller weiteren Entwicklung die Pandemie betreffend, planen wir aktuell, an 

Pfingsten wieder mit öffentlichen Gottesdiensten zu beginnen. Damit diese Gottesdienste 

sowohl möglichst sicher, als auch ansprechend und feierlich sein können, werden wir uns in 

der nächsten Zeit regelmäßig zusammensetzen und die genaue Ausgestaltung und 

Durchführung planen. Dazu tauschen wir uns auch mit weiteren zuständigen Gremien in 

unseren Pfarreien aus. Wir werden Sie über die Entwicklungen selbstverständlich auf dem 

Laufenden halten und zeitnah informieren.  

Auch wenn wir z. Zt. noch keine Gottesdienste feiern werden, sind wir für Sie da. An jedem 

Sonntag sind einige unserer Kirchen für das stille Gebet geöffnet. Zudem finden Sie an jedem 

Wochenende sowohl auf den Homepages und unseren Facebookaccounts als auch in den 

Pfarrnachrichten und zum Mitnehmen in unseren Kirchen einen Sonntagsimpuls aus dem 

Pastoralteam. Schließlich sind alle Mitglieder des gemeinsamen Pastoralteams unter den 

bekannten Telefonnummern und auch per Mail für Sie erreichbar und ansprechbar. Machen 

Sie davon gerne Gebrauch. 

 

Herzliche Grüße an Sie alle, bleiben Sie gesund und behütet 

Ihr Pastoralteam St. Johann Baptist/St. Nikolaus 

Pfarrnachrichten  

der Pfarrei St. Nikolaus 
 
Nr. 10 – 03./10.05.2020 



 

Impuls zur Woche 
 
…die Schafe hören auf seine Stimme;  
er ruft die Schafe, die zu ihm gehören, einzeln beim Namen und führt sie hinaus. Wenn er alle 
seine Schafe hinausgetrieben hat, geht er ihnen voraus, und die Schafe folgen ihm; denn sie 
kennen seine Stimme. 
 
Das könnte dem einen oder anderen „Herren“ so passen – ich, das dumme Schaf, latsche treu 
und brav hinterher. Nein, das kommt nicht in Frage! Ich will frei und selbstbestimmt leben.  
 
Das Bild vom Hirten und der Herde stößt im ersten Moment auf Widerspruch. Ganz so lieblich 
und unbelastet wie zu meiner Kokizeit ist das Bild nicht mehr. Viel zu oft wurde es im Laufe der 
(Kirchen-)Geschichte missbraucht. Als ich Kind war, stand das Hochglanzbild vom Hirten 
Jesus, der sein Schäfchen behutsam auf dem Arm trägt, bei uns hoch im Kurs. Es fehlte in 
keinem Gesangbuch – und konnte bestenfalls gegen zwei Marienbildchen getauscht werden.  
 
Im Johannesevangelium ist aber weder von einem Jesus die Rede, der blinden Gehorsam 
fordert, noch von einem weichgespülten Jesulein, das mit Schafen friedlich auf der Wiese sitzt. 
Vielmehr wird hier die die Beziehung zwischen Jesus und uns, zwischen Gott und den 
Menschen ins Bild gesetzt. 
Jesus ist der Hirt, dem die Menschen folgen, weil sie ihm vertrauen, weil sie seine Stimme 
kennen, weil sie wissen, dass er es gut meint. Und er spielt sich nicht als Supermann auf, 
sondern verweist auf den, der uns kennt und liebt: auf Gott. 
Bei der Suche nach Sinn und Orientierung ist es die Gewissheit, in Jesus einen guten 
Wegweisenden gefunden zu haben. In den Ängsten und Herausforderungen des Lebens ist 
Gott da, er läuft nicht weg und lässt mich allein zurück, er steht zu mir. Er schlägt keinen Profit 
daraus, mich zu hüten, er will mich nicht in die Pfanne hauen oder mir das Fell über die Ohren 
ziehen.  So einen Hirten weiß ich gerade in diesen beunruhigenden Zeiten gerne an meiner 
Seite. 
 
Gerade weil ich frei und selbstbestimmt leben darf, halte ich am Glauben fest und setze auf 
den guten Hirten! 
 
Ich wünsche uns allen an diesem Sonntag die Gewissheit und das gute Gefühl, dass wir 
geborgen sind, weil wir einen Hirten haben, der es gut mit uns meint. 
 
Bleiben sie behütet!     
 
 
Mit lieben Grüßen 
Uta Stötzel 
Gemeindereferentin Pastoralteam St. Johann Baptist 



Gebet 
 

Wärst du mein Hirte, nichts würde mir fehlen. 
 

Führ mich zu blühenden Weiden, 
lass mich lagern an strömendem Wasser, 
dass meine Seele zu Atem kommt, 
dass ich die rechten Pfade wieder gehen 
kann, 
dir nach. 
 

Du mein Hirte? Nichts würde mir fehlen. 
 

Muss ich in den Abgrund, die Todesschlucht, 
dann packt mich Angst - bist du bei mir,  
werde ich nicht sterben vor Angst.  
 

Du hast den Tisch schon gedeckt,  
meine Spötter wissen nicht, 
was sie sehen:  
dass du meine Füße wäschst,  
sie salbst mit Balsam,  
mir einschenkst.  
Trink nur, sagst du. 
 

Nichts wird mir fehlen. 
 

Lass es so bleiben, dieses Glück, 
diese Gnade, all meine Lebenstage. 
Dass ich bis ans Ende meiner Jahre  
wohnen werde in Deinem Haus.  
 

Du, mein Hirte, nichts wird mir fehlen. 
 

Psalm 23 
In der Übertragung von Huub Oosterhuis 

 

 
Für ein „stilles und persönliches Gebet“ sind folgende Kirchen in der  

Pfarrei St. Nikolaus geöffnet: 
 
Kirche St. Nikolaus  
03.05.2020 10:00 – 14:00 Uhr 
04.05.2020 – 08.05.2020 09:00 – 12:00 Uhr 
10.05.2020 10:00 – 14:00 Uhr 
11.05.2020 – 15.05.2020 09:00 – 12:00 Uhr 
  
Kirche St. Elisabeth  
03.05.2020  10:00 – 12:00 Uhr 
04.05.2020 – 08.05.2020 16:00 – 18:00 Uhr 
10.05.2020 10:00 – 12:00 Uhr  
11.05.2020 – 15.05.2020 16:00 – 18:00 Uhr 
  
Kirche Hl. Geist  
03.05.2020 11:00 – 12:00 Uhr 
10.05.2020 11:00 – 12:00 Uhr 
  
Kirche Hl. Schutzengel  
03.05.2020 10:00 – 11:00 Uhr 
10.05.2020 10:00 – 11:00 Uhr 



Verstorben ist aus der Pfarrei St. Nikolaus: 
 
Frau Anneliese Brinkmann 
 
Sie möge ruhen in Frieden. 

Aus unserer Kirchengemeinde 
 

Liebe Mitchristinnen und -christen in der Pfarrei St. Nikolaus, 
die Coronakrise hat uns auch weiterhin im Griff. Das Land NRW hat sämtliche 
Großveranstaltungen bis Ende August untersagt. Auch wir als Pfarrei möchten kein Risiko 
eingehen und die Ansteckungsgefahr möglichst gering halten Deshalb haben wir gestern im 
Pastoralteam einstimmig beschlossen, die folgenden bei uns anstehenden 
Großveranstaltungen abzusagen: 

 06.06.2020: Abschiedsgottesdienst in Heilig Geist 

 07.06.2020: Abschiedsgottesdienst in St. Nikolaus 

 110.6.2020: Fronleichnamsprozession und Pfarreigottesdienst 

 23.08.2020: Ehrenamtstag 

Wir hoffen auf Ihr Verständnis und darauf, dass wir uns in nicht allzu ferner Zukunft auch 
wieder direkt begegnen und miteinander (Gottesdienst) feiern können. 
 

Bleiben Sie gesund und behütet! 
Ihr Pastoralteam von St. Nikolaus 

 
PS: Wir sind auch in der Krisenzeit für Sie erreichbar, unter den bekannten Telefonnummern 
und per Mail. Machen Sie davon gerne Gebrauch! 
 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros und der Friedhofsverwaltung der Pfarrei St. Nikolaus, Joseph-Schüller-Platz 5 
Mo, Di und Fr:  10:00 – 12:00 Uhr, 
Do:  15:00 – 17:00 Uhr,   Mi:  geschlossen 

Pfarrer: Norbert Linden 0201 / 43 64 6-16 norbert.linden@bistum-essen.de 
Pastor: Martin Koopmann 0201 / 20 18 048 st.elisabeth.essen-schonnebeck@bistum-essen.de 

Pastor: Gerhard Welp 0201 / 31 68 96 20 gerhardwelp@t-online.de 
Pastor: Christoph Wertenbroch 0201 / 82 16 29 82 christoph.wertenbroch@googlemail.com 
Pastor: Hermann Lohaus 0201 / 21 03 14 
Diakon: Joachim Vogt 0201 / 6400 - 2221 joachim.vogt@bistum-essen.de 
Diakon: Franz-Stephan Bungert 0160 / 96 66 54 04 diakon.bungert@arcor.de 
Diakon im bes. Dienst: Franz-Josef Kaminski 0201 / 30 31 62 
Gemeindereferentin:  Eva Jansen 02041 / 10 72 27 eva.jansen@versanet.de 
Pastoralreferentin: Astrid Jöxen 0201 / 43 64 6-15 prefjoexen@gmail.com 
Ehrenamtskoordinatorin Karin Lück 0201 / 43 64 6-23 karin.lueck@bistum-essen.de 
Verwaltungsleiterin: Claudia Mauerhoefer 0201 / 43 64 6-12 claudia.mauerhoefer@bistum-essen.de 
Pfarrsekretärin: Sabrina Felsner 0201 / 43 64 6-10 st.nikolaus.essen@bistum-essen.de  
Friedhofsverwaltung: Sabine Stoffel 0201 / 43 64 6-11 st.nikolaus.friedhofsverwaltung.essen@bistum-essen.de 

Koord. Kirchenmusikerin:  Simone Hirsch-Bicker 0201 / 60 99 898 simone.hirschbicker@yahoo.de 
KOT St. Joseph: Monika Groschinski 0201 / 43 64 6-61 mogro60@gmx.de 
Küster: Dirk Ramlau  0178 / 72 39 475 
Küster:  Rainer Knebel  0178 / 61 22 824 knebelsrainer@web.de  

mailto:norbert.linden@bistum-essen.de
mailto:st.elisabeth.essen-schonnebeck@bistum-essen.de
mailto:christoph.wertenbroch@googlemail.com
mailto:joachim.vogt@bistum-essen.de
mailto:diakon.bungert@arcor.de
mailto:eva.jansen@versanet.de
mailto:prefjoexen@gmail.com
mailto:claudia.mauerhoefer@bistum-essen.de
mailto:st.nikolaus.essen@bistum-essen.de
mailto:simone.hirschbicker@yahoo.de
mailto:knebelsrainer@web.de

